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Beratungs-  � gemäß Beschlussvorschlag � abweichender Beschluss 
ergebnis  � einstimmig Ja: Nein: Enth.: 

 
 KREIS RECKLINGHAUSEN 
 Zehn Städte machen Zukunft 
 

 

Vorlage Nr.: 66/034  22.05.2002 
 

Berichtsvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Ausschuss für Landschaftsplanung, 
Umweltfragen und Bauangelegenhei-
ten 

Dez. V 07.06.2002 3 

 

   
Sachstandsbericht zum „Fahrradfreundlichen Kreis Recklinghausen“ 
 

  
Beschlussvorschlag:  
 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Der Kreistag hat am 17.12.2001 beschlossen, die Voraussetzungen für die 
Aufnahme in die „Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher Städte und Ge-
meinden NRW“ zu schaffen und den dann erreichten Standard mindestens 
zu halten. 
 
 
Seitens der Verwaltung ist die Arbeit zur Umsetzung des in der Sitzungsvor-
lage zum Kreistagsbeschluss vorgestellten Handlungskonzeptes  aufge-
nommen worden. Es wurden im Einzelnen bereits die folgenden Punkte be-
gonnen bzw. umgesetzt: 
 

• Einstellung der Radverkehrskoordinatorin Frau Marion Bugdoll 
 

• Planung von drei Radtouren als Auftaktveranstaltung zum „Fahrrad-
freundlichen Kreis Recklinghausen“ und Durchführung der ersten 
Radtour am 21.04.2002 in die Haard 

 
• Aufnahme der Pressearbeit zum Thema Rad 

 
• Ausschilderung einer ersten Musterstrecke am „Haardgrenzweg“ ge-

mäß dem Merkblatt des Landes NRW 



 
• Zuschussanmeldung für die Radwanderroutenbeschilderung des 

Kreises bei der Bezirksregierung 
 

• Aufnahme von Gesprächen mit den kreisangehörigen Städten auf der 
Planungs- und der Baudezernentenebene 

 
• Aufnahme von Gesprächen mit dem KVR, dem ADFC und der Ar-

beitsgemeinschaft der Fahrradfreundlichen Städte und Gemeinden 
 

• Fortschreibung des Ausbauprogramms für Radwege an Kreisstraßen 
im März 2002 

 
Nähere Erläuterungen zu den oben aufgeführten Punkten werden während 
der Sitzung gegeben. 
 
Die Verwaltung wird kontinuierlich über die weiteren Schritte berichten. 
 
 
 
 
 
 
 
 


